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Sehr geehrte Frau Regierungsrätin 

Mit Brief vom 17. Januar 2014 bitten Sie uns um Stellungnahme zur oben erwähnten interkanto-

nalen Vereinbarung. 

Wir sind sehr erfreut darüber, dass nach jahrelangem Ringen nun ein breit abgestütztes Konzept 

vorliegt, welches das veraltete System der Viehhandelskontrolle und des Einzuges von Umsatz-

gebühren ablöst. 

Im aktuellen Tierseuchengesetz wird die Umsatzgebühr aus dem Jahre 1943 durch die Schlacht-

abgabe ersetzt. Damit bleibt der Viehhandel in der Pflicht, den Kantonen einen Beitrag für die 

Finanzierung der Prävention von Tierseuchen zu leisten. 

Die Tierverkehrskontrolle erfolgt seit langem über die Tierverkehrsdatenbank. Die fehleranfälli-

ge, „händische" zusätzliche Erfassung der gehandelten Tiere durch den Viehhändler und damit 

eine lästige administrative Doppelbelastung fällt nun dahin. 

Das Vermögen des Viehhandelskonkordates wird mit dem vorgeschlagenen Vorgehen korrekt an 

die Kantone verteilt. 

Wir bedanken uns für die Geduld und die wertvolle Arbeit des Vorortes und stimmen einer Auf-

hebung zu. 

 
 
Freundliche Grüsse 
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